
Geschäftsbericht 2024
Blinden- und Behindertenzentrum Bern AG



Die folgenden Seiten enthalten die konsolidierte Jahresrechnung 2024 gemäss Swiss GAAP FER.
Bei den wiedergegebenen Zahlen handelt es sich um Beträge, die auf ganze Franken gerundet 
wurden. Bei der Addition der ausgewiesenen Werte können sich deshalb Rundungsdifferenzen zu 
den Totalbeträgen ergeben.

Die Blinden- und Behindertenzentrum Bern AG richtet ihre Tätigkeiten nach anerkannten 
Zertifi zierungsstandards aus:

ISO 9001:2015
INSOS Q:2017
Rechnungslegung nach Swiss GAAP FER
Fair-Pay-Label TOP (2020–2024)

Redaktion: Yvonne Stadler-Niederer, Philippe Giroud und Isabelle Leuenberger
Copyright: Blinden- und Behindertenzentrum Bern AG



1

140 Jahre Alltag für alle!

Geschätzte Leserin, geschätzter Leser

2024 haben wir den runden Geburtstag des B zum Anlass genommen, offensiver gegen Aussen aufzu-
treten. Einerseits durch persönliche Begegnungen: auf der Bar8, in unserem Bistro, im Quartier und 
in der Stadt Bern. Andererseits durch eine bessere Sichtbarkeit im digitalen Raum.

Mit dem Ziel unsere Präsenz in der digitalen Welt zu verbessern, haben wir die 
Unternehmenskommunikation verstärkt und im Februar unsere Website rundum 
erneuert. Sie bringt uns eine bessere Auffi ndbarkeit, einen höheren Informations-
gehalt und mehr Barrierefreiheit. Flankiert wird sie von unseren Profi len in den 
sozialen Medien, die dem interessierten Publikum regelmässige Einblicke in 
unseren Alltag ermöglichen.

Mit dem Ziel der breiten Sensibilisierung für visuelle Beeinträchtigungen durften 
wir im März gemeinsam mit der Blindenschule Zollikofen an der Museumsnacht im 
Berner Rathaus auftreten. Im November waren wir dann mit einem eigenen Stand 
an der «Neuland» in Thun präsent. Insgesamt zwei tolle Plattformen für das B und für die Anliegen 
von Menschen mit einer visuellen Beeinträchtigung.

Die Forderungen der UNO-Behindertenrechtskonvention (UN-BRK) haben weiterhin eine zentrale 
Bedeutung für das B, auch zehn Jahre nach ihrer Ratifi zierung durch die Schweiz. Um auf diese hinzu-
weisen haben wir mit zwei eigenen Projekten an den «Aktionstagen Behindertenrechte» mitgemacht, 
die tolle Resonanz gefunden haben. Ein starkes Zeichen für gelebte Inklusion konnten wir zudem mit 
über 300 gesammelten Unterschriften für die Inklusionsinitiative setzen.

Grosses und positives Echo hat unser Tag der offenen Tür hervorgebracht, den 
wir zum 140. Geburtstag des B im August organisiert haben. Knapp 500 Personen 
haben hinter die Fassade und ins Untergeschoss geschaut, dabei einiges über das 
B und unsere Angebote gelernt, feine Waffeln, Gelati, Hamburger und Bratwürste 
gegessen und sich dank Künstlerinnen und Künstlern sehr gut unterhalten. Das 
Jubiläumfest wird uns noch lange positiv in Erinnerung bleiben.

Ein gutes Bild vom bunten «Alltag für alle» im B erhalten Sie, 
wenn Sie auf den Link klicken oder den QR-Code fotografi eren: 
b-bern.ch/rueckblick-2024

Das B war, ist und bleibt in Bewegung.

      
     
Yvonne Stadler-Niederer    Dr. Philippe Giroud
Präsidentin des Verwaltungsrates   Vorsitzender der Geschäftsleitung
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A1  Bilanz

Aktiven 31.12.2024 31.12.2023

Umlaufvermögen  
Flüssige Mittel 6’112’569 6’097’261

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1’415’938 1’230’065
Delkredere −69’410 −65’920

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1’346’528 1’164’145
Guthaben gegenüber staatlichen Stellen 2’551’776 2’462’221
Andere kurzfristige Forderungen 0 6’890

Übrige Forderungen 2’551’776 2’469’111
Vorräte / angefangene Arbeiten 293’545 589’620
Aktive Rechnungsabgrenzung 144’356 138’023
Total Umlaufvermögen 10’448’774 10’458’160
  
Anlagevermögen  
Finanzanlagen  

Arbeitgeberbeitragsreserven / Freie Mittel Pensionskasse 94’535 0
Total Finanzanlagen 94’535 0
Mobile Sachanlagen  

Maschinen 45’444 80’145
Mobilien 504’265 331’500
IT-Anlagen 85’270 90’348
Fahrzeuge 5 5

Total mobile Sachanlagen 634’984 501’998
Immobile Sachanlagen  

Betriebliche Liegenschaften 209’601 259’515
Sachanlagen im Bau 0 10’002

Total immobile Sachanlagen 209’601 269’517
Total Anlagevermögen 939’119 771’515
  
Total Aktiven 11’387’893 11’229’674
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Passiven 31.12.2024 31.12.2023

Kurzfristiges Fremdkapital  
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 581’599 611’236

Übrige Verbindlichkeiten gegenüber staatlichen Stellen 1’471’321 1’234’309
Verbindlichkeiten gegenüber Personaleinrichtungen 176’107 146’785
Rückstellungen gegenüber dem Personal 339’496 322’605
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 146’142 56’451
Verbindlichkeiten gegenüber nahestehender Organisation 2’071’395 2’367’754
Passive Rechnungsabgrenzung 570’221 649’362
Kurzfristige Rückstellungen 225’000 225’000

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 4’999’683 5’002’267
Total kurzfristiges Fremdkapital 5’581’282 5’613’503

Langfristiges Fremdkapital  
Darlehen gegenüber Nahestehenden 2’000’000 2’000’000

Langfristige Finanzverbindlichkeiten 2’000’000 2’000’000
Langfristige Rückstellungen 237’000 228’000
Total langfristiges Fremdkapital 2’237’000 2’228’000

Zweckgebundenes Fondskapital 1’695’195 1’604’853

Organisationskapital  
Aktienkapital 100’000 100’000
Gesetzliche Reserven 50’000 20’000
Freie Reserven 1’542’965 1’649’758
Jahresergebnis 181’452 13’560

Total Organisationskapital 1’874’417 1’783’319
  
Total Passiven 11’387’893 11’229’674
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A2  Erfolgsrechnung

Betriebsertrag 2024 2023
Beiträge der öffentlichen Hand 10’527’729 10’138’218
Ertrag aus Pensions- und Pfl egetaxen 7’070’353 6’832’899
Ertrag aus Lieferungen und Leistungen 2’529’426 2’629’098
Erlös betriebliche Liegenschaften 74’962 142’194
Sonstiger Ertrag 1’927’172 1’834’847
Debitorenverluste −17’124 −16’132
Total Betriebsertrag 22’112’517 21’561’123

Betriebsaufwand  
Material- und Warenaufwand −684’538 −580’481
Bruttoergebnis 1 21’427’979 20’980’642

Personalaufwand  
Personalaufwand −15’393’660 −15’189’328
Bruttoergebnis 2 6’034’319 5’791’314

Sonstiger Betriebsaufwand  
Medizinischer Bedarf −104’681 −111’314
Verpfl egungsaufwand −551’882 −547’644
Miete, Energie, Unterhalt, Haushalt −3’836’750 −3’854’589
Verwaltungs- und Informatikaufwand −841’586 −755’724
Werbung, Kommunikation, Fundraising −175’245 −110’574
Übriger Betriebsaufwand −233’853 −234’418
Total sonstiger Betriebsaufwand −5’743’996 −5’614’263
Betriebsergebnis 1 290’323 177’052

Abschreibungen  
Abschreibungen mobile Sachanlagen −174’963 −168’915
Abschreibungen immobile Sachanlagen −49’915 −49’915
Total Abschreibungen −224’878 −218’829
Betriebsergebnis 2 65’445 −41’777

Finanzerfolg
Finanzertrag 20’380 3’957
Finanzaufwand −9’681 −10’142
Total Finanzerfolg 10’699 −6’185
Betriebsergebnis 3 76’144 −47’962



5

Ausserordentlicher Erfolg  
Ausserordentlicher Ertrag 105’307 65’069
Ausserordentlicher Aufwand 0 –3’547
Total ausserordentlicher Erfolg 105’307 61’523
Betriebserfolg 181’452 13’560

A3  Geldflussrechnung

Geldfl uss aus Betriebstätigkeit 2024 2023
Betriebserfolg 181’452 13’560
+/− Abschreibungen/Zuschreibungen 224’878 218’829
+/− Verlust/Gewinn aus Abgängen des Anlagevermögens −794 0
+/− Sonstige nicht fondswirksame Aufwendungen/Erträge −84’545 0
+/− Abnahme/Zunahme Forderungen aus Lieferungen und Leistungen −182’383 −23’531
+/− Abnahme/Zunahme übrige Forderungen −82’665 −348’153
+/− Abnahme/Zunahme Vorräte, angefangene Arbeiten 296’074 −111’309
+/− Abnahme/Zunahme aktive Rechnungsabgrenzung −6’333 191’351
+/− Zunahme/Abnahme Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen −29’637 61’472
+/− Zunahme/Abnahme übrige kurzfristige Verbindlichkeiten/Rückstellungen −2’584 423’734
+/− Zunahme/Abnahme langfristige Rückstellungen 9’000 −12’000
Geldfl uss aus Betriebstätigkeit (operativer Cashfl ow) 322’463 413’953

Geldfl uss aus Investitionstätigkeit  
− Auszahlungen für Investitionen (Kauf) von Sachanlagen −311’515 −308’865
+ Einzahlungen aus Devestitionen (Verkauf) von Sachanlagen 4’361 27’681
Geldfl uss aus Investitionstätigkeit −307’155 −281’184

Geldfl uss aus Finanzierungstätigkeit
+/− Aufnahme/Rückzahlung langfristiges Darlehen der 
      Stiftung Blinden- und Behindertenzentrum Bern 0 −1’500’000
+/− Zunahme/Abnahme zweckgebundenes Fondsvermögen 90’341 −379’515
+/− Zunahme/Abnahme freie Fonds −90’341 379’515
Geldfl uss aus Finanzierungstätigkeit 0 −1’500’000
  
Nettoveränderung fl üssige Mittel 15’308 −1’367’231

Nachweis  
Anfangsbestand an fl üssigen Mitteln (1.1.) 6’097’261 7’464’492
Endbestand an fl üssigen Mitteln (31.12.) 6’112’569 6’097’261
Nettoveränderung fl üssige Mittel 15’308 −1’367’231
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A4  Rechnung über die Veränderung des Kapitals

A4.1 Veränderung des Kapitals 2024

 Anfangs- Ergebnis- Zuweisung Ver- End-
 bestand verwendung  wendung/ bestand
  Vorjahr  Aufl ösung
     

Mittel aus Eigenfi nanzierung     
Aktienkapital 100’000 0 0 0 100’000
Gesetzliche Reserven 20’000 30’000 0 0 50’000
Freie Reserven 1’649’758 −106’781 0 0 1’542’977
Jahresergebnis 2023 13’560 −13’560 181’452 0 181’452
Organisationskapital 1’783’319 −90’341 181’452 0 1’874’429

Mittel aus Fondsrechnungen     
Zweckgebundenes 
Fondskapital 1’604’853 90’341 0 0 1’695’195
Total zweckgebundenes
Fondskapital 1’604’853 90’341 0 0 1’695’195
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A5  Anhang zur Jahresrechnung 2024

A5.1 Rechnungslegungsgrundsätze

Allgemeine Rechnungslegungsgrundsätze
Die Rechnungslegung erfolgt nach Massgabe der Fachempfehlung zur Rechnungslegung (Swiss 
GAAP FER) und entspricht dem Schweizerischen Obligationenrecht sowie den Bestimmungen 
der Statuten. Die Jahresrechnung vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechen-
des Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage. Der Nachweis der Fonds erfolgt im Anhang 
in Anlehnung an Swiss GAAP FER 21.

Spartenbereiche
Die Jahresrechnung der Blinden- und Behindertenzentrum Bern AG besteht aus folgenden 
Spartenbereichen:
• Allgemein
• Hotellerie, Gastronomie + Infrastruktur
• Beraten B
• Wohnen (AHV-Plätze)
• Wohnen (IV-Plätze mit Beschäftigung)
• Wohnenplus
• Betrieb B
• Wäscherei
• Besuchsdienst
• Tagesstruktur

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze
Sofern bei den nachfolgend angeführten einzelnen Bilanzpositionen nichts anderes aufgeführt 
wird, erfolgt die Bewertung der Bilanzpositionen zu Marktwerten am Bilanzstichtag. Die Buch-
haltung wird in Schweizer Franken geführt.

• Währungsumrechnungen: Bilanzpositionen werden zu Devisenschlusskursen am Bilanz-
stichtag, Geschäftsvorgänge in Fremdwährung zum jeweiligen Tageskurs umgerechnet

• Flüssige Mittel, Forderungen, Finanzanlagen, Verbindlichkeiten, Rechnungsabgrenzun-
gen: Nominalwert

• Delkredere: Gemäss Einzelbeurteilung zuzüglich einer Pauschalrückstellung von 2,5 % für 
das Wohnen und 5 % für die weiteren Sparten des Debitorenbestandes per Jahresende auf-
grund von Erfahrungswerten

• Wertschriften: Kurswerte
• Vorräte: Anschaffungswerte oder tieferer Veräusserungspreis
• Sachanlagen: Anschaffungs- oder Herstellungskosten abzüglich Wertberichtigungen
• Rückstellungen: Erwartete Mittelabfl üsse für wahrscheinliche Verpfl ichtungen in der 

Zukunft, die auf einem Ereignis vor dem Bilanzstichtag beruhen. Höhe und Fälligkeit sind 
zwar ungewiss, aber abschätzbar und der Mittelabfl uss ist wahrscheinlich.

• Zweckgebundenes Fondskapital: Bildung/Aufl ösung/Verwendung gemäss den Regelungen 
der betroffenen Leistungsverträge

• Skonti: Werden als Anschaffungspreisminderungen verbucht
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Sachanlagen
Diese Position umfasst Maschinen, Mobilien, IT-Anlagen, Fahrzeuge und Immobilien, welche im 
uneingeschränkten Eigentum sind. Die Bewertung erfolgt zum Anschaffungswert abzüglich der 
planmässig vorgenommenen linearen Abschreibungen, wobei von den folgenden Nutzungsdauern 
ausgegangen wird:

Immobilien (Geschäftsliegenschaften)  75 Jahre
Einrichtungen in Immobilien langfristig 30 Jahre
 mittelfristig      20 resp. 10 Jahre
 kurzfristig 5 Jahre
IT-Anlagen Hardware  5 Jahre
IT-Anlagen Software  3 Jahre
Übrige Sachanlagen  5 Jahre

Einzelanschaffungen unter CHF 3’000 werden gemäss den IVSE-Richtlinien (interkantonale 
Vereinigung für soziale Einrichtungen) nicht aktiviert.

Beteiligungen
Es bestehen keine Beteiligungen an weiteren Gesellschaften oder Organisationen.

A5.2 Grundsätze zur Geldfl ussrechnung
Die Mittelfl ussrechnung zeigt die Veränderung des Fonds «Flüssige Mittel», aufgeteilt auf die 
Faktoren Betriebs-, Investitions- und Finanzierungstätigkeit. Die Geldfl ussrechnung wird nach 
der indirekten Methode erstellt.

A5.3 Grundsätze zur Rechnung über die Veränderung des Kapitals
Die Rechnung über die Veränderung des Kapitals zeigt die Entwicklung des zweckgebundenen 
Fondskapitals und der Komponenten des frei verfügbaren Kapitals, aufgeteilt auf die Faktoren 
Ergebnisverwendung Vorjahr, Zuweisung sowie Verwendung/Aufl ösung.

A5.4 Anmerkungen zu einzelnen Positionen der Bilanz

Vorräte / angefangene Arbeiten  
Vorräte / angefangene Arbeiten 31.12.2024 31.12.2023
Vorräte 102’646 381’198
Angefangene Arbeiten 190’899 208’422
Total Vorräte / angefangene Arbeiten 293’545 589’620
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Finanzanlagen  
Finanzanlagen 31.12.2024 31.12.2023
Arbeitgeberbeitragsreserve (AGBR) 50’841 0
Freie Mittel Pensionskasse 43’693 0
Total Finanzanlagen 94’535 0

Anlässlich der Jahresabschlusserstellung 2024 wurden die beiden Konten AGBR und Freie Mittel 
bei der Stiftung Abendrot zu Gunsten der Blinden- und Behindertenzentrum Bern AG identifi ziert. 
Aus Sicht Rechnungslegung und gemäss Swiss GAAP FER sind diese zu aktivieren.

Kurzfristige Rückstellungen   
Kurzfristige Rückstellungen 31.12.2024 31.12.2023
Bestand zu Beginn der Periode 225’000 225’000
Bildung  0 0
Verwendung 0 0
Aufl ösung 0 0
Total kurzfristige Rückstellungen am Ende der Periode 225’000 225’000
  

Langfristige Finanzverbindlichkeiten  
Langfristige Finanzverbindlichkeiten 31.12.2024 31.12.2023
Darlehen der Stiftung Blinden- und Behindertenzentrum Bern 2’000’000 2’000’000
Total langfristige Finanzverbindlichkeiten 2’000’000 2’000’000
  

Zweckgebundenes Fondskapital  
Zweckgebundenes Fondskapital 31.12.2024 31.12.2023
Bestand zu Beginn der Periode 1’604’853 1’984’368
Ergebnisverwendung Vorjahr 90’341 −379’515
Zuweisung 0 0
Verwendung/Aufl ösung 0 0
Total zweckgebundenes Fondskapital am Ende der Periode 1’695’195 1’604’853

Aktienkapital
Das Aktienkapital besteht aus 1’000 Aktien zu einem Nennwert von CHF 100. Die Aktien sind zu 
100 % liberiert und können nur unter Zustimmung des Verwaltungsrates übertragen werden.
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Sachanlagen

Mobile Sachanlagen Maschinen Mobilien IT-Anlagen Fahrzeuge Total mobile 
     Sachanlagen

Anschaffungswerte     
Bestand am 1.1. 2024 940’404 2’058’946 953’572 190’769 4’143’690
Zugänge 2’622 283’023 25’870 0 311’515
Abgänge 0 0 −4’652 0 −4’652
Bestand am 31.12. 2024 943’026 2’341’969 974’790 190’769 4’450’554

Kumulierte Wertberichtigungen     
Bestand am 1.1.2024 –860’259 –1’727’447 –863’223 –190’764 –3’641’692
Abgänge 0 0 1’085 0 1’085
Abschreibungen −37’323 −110’258 −27’382 0 −174’963
Bestand am 31.12.2024 −897’582 −1’837’704 −889’520 −190’764 −3’815’570

Nettobestand am 1.1.2024 80’145 331’500 90’348 5 501’998
Nettobestand am 31.12.2024 45’444 504’265 85’270 5 634’984

Immobile Sachanlagen  Betriebliche Nicht Sach- Total 
  Liegen- betriebliche anlagen immobile
  schaften  Liegen- im Bau Sach-
   schaften  anlagen

Anschaffungswerte
Bestand am 1.1. 2024  807’471 0 10’002 817’472
Zugänge  0 0 0 0
Abgänge  0 0 −10’002 −10’002
Bestand am 31.12. 2024  807’471 0 0 807’471

Kumulierte Wertberichtigungen
Bestand am 1.1.2024  –547’955 0 0 –547’955
Abgänge  0 0 0 0
Abschreibungen  -49’915 0 0 -49’915
Bestand am 31.12.2024  -597’870 0 0 -597’870

Nettobestand am 1.1.2024  259’515  0  10’002  269’517 
Nettobestand am 31.12.2024  209’601  0  0  209’601 
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A5.5 Anmerkungen zu einzelnen Positionen der Erfolgsrechnung

Sonstiger Ertrag
Sonstiger Ertrag 2024 2023
Übrige Leistungen an Bewohnende 181’181 171’644
Erträge aus Bistro, Catering und Übrigem 982’248 903’902
Erträge aus Beraten B (IV-Massnahmen, Honorare, Therapieleistungen) 763’742 659’302
Zuschuss der Stiftung Blinden- und Behindertenzentrum Bern 
für den Besuchsdienst 0 100’000
Total sonstiger Ertrag 1’927’172 1’834’847

Übriger Betriebsaufwand
Übriger Betriebsaufwand 2024 2023
Übriger Aufwand Klientinnen/Klienten Wohnen −17’971 –15’926
Übriger Betriebsaufwand inkl. Vorsteuerkürzung −215’882 –218’492
Total übriger Betriebsaufwand −233’853 –234’418

Finanzerfolg
Finanzertrag 2024 2023
Kursgewinne Fremdwährungen 201 457
Zinsertrag 20’179 3’500
Total Finanzertrag 20’380 3’957
Finanzaufwand  
Zinsaufwand und Spesen −9’332 –10’090
Kursverluste Fremdwährungen −349 –52
Total Finanzaufwand −9’681 –10’142
Total Finanzerfolg −10’699 –6’185

Ausserordentlicher Erfolg  
Ausserordentlicher Ertrag 2024 2023
Rückerstattung CO2-Abgabe 2022/2021 7’913 7’972
Rückerstattung AHV Verwaltungskosten 2023/2022 2’013 2’178
Einbuchung Arbeitgeberbeitragsreserve 50’841 0
Einbuchung Freie Mittel Pensionskasse 43’693 0
Differenzausbuchung 52 0
Kurzarbeitsentschädigung 2020 0 54’920
Total ausserordentlicher Ertrag 104’513 65’069
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Gewinn aus Verkauf von Anlagen 2024 2023
Versicherungsfall CABito 794 0
Total Gewinn aus Verkauf von Anlagen 794 0

Ausserordentlicher Aufwand  2024 2023
Differenz aus Leistungsvertrag GSI 2022 Werkstätten 0 −1’160
Pfl egestufendifferenz Bewohnerfakturierung 0 −2’387
Total ausserordentlicher Aufwand 0 −3’547
Total ausserordentlicher Erfolg 105’307 61’523
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A5.6 Weitere Angaben

Risikobeurteilung
Der Verwaltungsrat führt jährlich eine Risikobeurteilung durch. Er identifi ziert wesentliche 
Geschäftsrisiken, schätzt ihr Ausmass und ihre Eintrittswahrscheinlichkeit ab und befi ndet 
über Massnahmen und Überwachungsinstrumente. Die Auseinandersetzung mit den Risiken 
wird dokumentiert.

Entschädigungen Verwaltungsrat und Geschäftsleitung
Die Entschädigungen und Spesen für die Verwaltungsratsmitglieder (Sitzungsgelder, Spesen 
und Entschädigungen für begleitende Fachaufgaben) sind einheitlich geregelt. Es wurden fol-
gende Beträge ausbezahlt:
 2024 2023
Verwaltungsrat 22’337 14’630
Geschäftsleitung 902’255 943’122

Personalvorsorgeverpfl ichtungen
Die Blinden- und Behindertenzentrum Bern AG ist bezüglich der Personalvorsorge für die Mit-
arbeitenden der Stiftung Abendrot in Basel angeschlossen. Die Verpfl ichtungen sind ordentlich 
in der Jahresrechnung enthalten und bezahlt.

Brandversicherungswerte
 2024 2023
auf Sachanlagen 7’000’000 7’000’000 

Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen
 2024 2023
Stiftung Abendrot 3’908 2’623
Total 3’908 2’623

Eventualverbindlichkeiten
Die Blinden- und Behindertenzentrum Bern AG ist Teil einer MWST-Gruppe. Jedes Mitglied 
einer MWST-Gruppe haftet solidarisch für die während seiner Mitgliedschaft entstandenen 
Mehrwertsteuerschulden.

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Es sind keine Ereignisse nach dem Bilanzstichtag eingetroffen, welche das vorliegende 
Ergebnis und die ausgewiesenen Vermögenswerte wesentlich beeinfl ussen würden.
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A6  Leistungsbericht

Zweck der Organisation
Die Gesellschaft bezweckt die Erbringung von Dienstleistungen und den Betrieb von Ein-
richtungen für blinde, sehbehinderte, mehrfachbeeinträchtigte Menschen in den Bereichen 
Beraten, Wohnen und Arbeiten. Die Gesellschaft führt Beratungs- und Rehabilitationsstellen, 
Wohn-, Betreuungs- und Pfl egeeinrichtungen sowie Handwerks- und Dienstleistungsbetriebe 
zur sozialen und berufl ichen Integration von Menschen mit Beeinträchtigung. Die Gesellschaft 
kann Zweigniederlassungen errichten, sich an anderen Unternehmen des In- und Auslandes 
beteiligen, gleichartige oder verwandte Unternehmen erwerben oder sich mit solchen zusam-
menschliessen, Grundstücke erwerben oder veräussern sowie alle Geschäfte eingehen und 
Verträge abschliessen, die geeignet sind, den Zweck der Gesellschaft zu fördern, oder die direkt 
oder indirekt damit im Zusammenhang stehen. Die Gesellschaft hat ausschliesslich gemein-
nützigen Charakter und ist nicht gewinnorientiert.

Leitende Organe und ihre Amtszeit (Stand 31.12.2024)

Verwaltungsrat
Funktion Name Amtsdauer
Präsidentin Yvonne Stadler seit 2021
Vizepräsident Kaspar Kellerhals seit 2018
Mitglied Lorenz Kühni seit 2018
Mitglied Andreas Hertig seit 2018
Mitglied Werner Stucki seit 2018
Mitglied Pascal Coullery seit 2021
Mitglied Barbara Ammann seit 2022

Geschäftsleitung
Funktion Name Amtsdauer
Vorsitzender der Geschäftsleitung  Philippe Giroud seit 2023
Leiterin Wohnen  Christine Mühlemann seit 2022 
Leiterin Beraten B Eliane Boss seit 2023
Leiter Betrieb B Dominic Moser seit 2024
Leiterin Hotellerie, Gastronomie + Infrastruktur Ursula Jäger seit 2021
Leiterin Finanzen + ICT Isabelle Leuenberger seit 2024

Verbindungen zu nahestehenden Organisationen
Die Blinden- und Behindertenzentrum Bern AG ist ein gemeinnütziges Tochterunternehmen der 
Stiftung Blinden- und Behindertenzentrum Bern (die Aktien sind zu 100 % im Besitz der Stiftung).
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Mitarbeitende

Stand: 31.12.2024 (Vollzeitstellen)

Direktion und Stab
Beraten B
Wohnen
Betrieb B
Hotellerie, Gastronomie + Infrastruktur
Total (Vollzeitstellen)

Ausbildungen

Wohnen

Betrieb B

Hotellerie + Gastronomie   3 PrA Hauswirtschaft H+G
Total   23  11

Mitarbeitende mit 
angepasstem Arbeitsplatz

1 (1)
0 (0,0)

29 (9,4)
113 (73,2)
34 (23,9)

177 (107,5)

Lernende mit angepasstem 
Arbeitsplatz

3 PrA Hauswirtschaft
Wohnen

2 PrA Schreinerei
2 PrA Industrie
1 PrA Logistik

Lernende

6 FaGe EFZ
6 FaBe EFZ

3 Studierende
Soziale Arbeit

3 AGS (EBA) 
davon 1 Vorlehre

5 Koch/Köchin EFZ

Mitarbeitende

15 (12,5)
16 (10,6)

108 (82,5)
19 (16,1)

29 (25,8)
187 (147,5)

AGS
EBA
EFZ
FaBe
FaGe
PrA

= Assistent:in Gesundheit und Soziales
= Eidgenössisches Berufsattest
= Eidgenössisches Fähigkeitszeugnis
= Fachperson Betreuung
= Fachperson Gesundheit
= Praktische Ausbildung
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Bericht der Revisionsstelle
an die Generalversammlung der

Telefon +41 31 336 14 14

info@balmer-etienne.ch
balmer-etienne.ch

EXPERTsuisse zertifiziertes
Unternehmen TR

Blinden- und Behindertenzentrum Bern AG, Bern

Be nung

Prüfungsurteil

Wir haben die Jahresrechnung der Blinden- und Behindertenzentrum Bern AG (die Gesellschaft) 
bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2024, der Erfolgsrechnung, der Geldflussrechnung 

und der Rechnung über die Veränderung des Kapitals für das dann endende Jahr sowie dem An-
hang, einschliesslich einer Zusammenfassung bedeutsamer Rechnungslegungsmethoden geprüft.

Nach unserer Beurteilung vermittelt die beigefügte Jahresrechnung ein den tatsächlichen Verhält-
nissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage zum 31. Dezember 2024 sowie dessen 
Ertragslage und Cashflows für das dann endende Jahr in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER 
und entspricht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten.

Grundlage für das Prüfungsurteil

Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den 
Schweizer Standards zur Abschlussprüfung (SA-CH) durchgeführt. Unsere Verantwortlichkeiten nach die-
sen Standards sind im Abschnitt "Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung der Jahresrech-
nung" unseres Berichts weitergehend beschrieben. Wir sind von der Gesellschaft unabhängig in 
Übereinstimmung mit den Anforderungen des Berufsstands, und wir haben unsere sonstigen beruflichen 
Verhaltenspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt.

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet 
sind, um als eine Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen.

Sonstige Informationen

Der Verwaltungsrat ist für die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Informationen 
umfassen die im Geschäftsbericht enthaltenen Informationen, aber nicht die Jahresrechnung und unse-
ren dazugehörigen Bericht.

Unser Prüfungsurteil zur Jahresrechnung erstreckt sich nicht auf die sonstigen Informationen, und wir brin-
gen keinerlei Form von Prüfungsschlussfolgerung hierzu zum Ausdruck.
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nissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage zum 31. Dezember 2024 sowie dessen
Ertragslage und Cashflows für das dann endende Jahr in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER
und entspricht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten.

Grundlage für das Prüfungsurteil

Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den 
Schweizer Standards zur Abschlussprüfung (SA-CH) durchgeführt. Unsere Verantwortlichkeiten nach die-
sen Standards sind im Abschnitt "Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung der Jahresrech-
nung" unseres Berichts weitergehend beschrieben. Wir sind von der Gesellschaft unabhängig in
Übereinstimmung mit den Anforderungen des Berufsstands, und wir haben unsere sonstigen beruflichen
Verhaltenspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt.

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet
sind, um als eine Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen.

Sonstige Informationen

Der Verwaltungsrat ist für die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Informationen
umfassen die im Geschäftsbericht enthaltenen Informationen, aber nicht die Jahresrechnung und unse-
ren dazugehörigen Bericht.
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Bei der auf den Seiten 2 bis 13 dargestellten Jahresrechnung handelt es sich um eine gekürzte 
Fassung. Die komplette Rechnung 2024 wurde von der Balmer-Etienne AG Bern geprüft.

A7  Revisionsbericht
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Bericht der Revisionsstelle
Seite 2/3 - Balmer-Etienne AG Bern - 10. März 2025

Im Zusammenhang mit unserer Abschlussprüfung haben wir die Verantwortlichkeit, die sonstigen In-
formationen zu lesen und dabei zu würdigen, ob die sonstigen Informationen wesentliche Unstimmig-
keiten zur Jahresrechnung oder unseren bei der Abschlussprüfung erlangten Kenntnissen aufweisen 
oder anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.

Falls wir auf Grundlage der von uns durchgeführten Arbeiten den Schluss ziehen, dass eine wesentli-
che falsche Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, über diese Tat-
sache zu berichten. Wir haben in diesem Zusammenhang nichts zu berichten.

Verantwortlichkeiten des Verwaltungsrates für die Jahresrechnung

Der Verwaltungsrat ist verantwortlich für die Aufstellung einer Jahresrechnung, die in Übereinstim-
mung mit Swiss GAAP FER und mit den gesetzlichen Vorschriften ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild vermittelt, und für die internen Kontrollen, die der Verwaltungsrat als notwendig 
feststellt, um die Aufstellung einer Jahresrechnung zu ermöglichen, die frei von wesentlichen fal-
schen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist.

Bei der Aufstellung der Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat dafür verantwortlich, die Fähigkeit der 
Gesellschaft zur Fortführung der Geschäftstätigkeit zu beurteilen, Sachverhalte im Zusammenhang 
mit der Fortführung der Geschäftstätigkeit sofern zutreffend anzugeben sowie dafür, den Rech-
nungslegungsgrundsatz der Fortführung der Geschäftstätigkeit anzuwenden, es sei denn, der Verwal-
tungsrat beabsichtigt, entweder die Gesellschaft zu liquidieren oder Geschäftstätigkeiten 
einzustellen, oder hat keine realistische Alternative dazu.

Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung der Jahresrechnung

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die Jahresrechnung als Ganzes frei 
von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, und ei-
nen Bericht abzugeben, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mass 
an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit den SA-CH durchgeführte 
Abschlussprüfung eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Fal-
sche Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesent-
lich gewürdigt, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet werden könnte, 
dass sie die auf der Grundlage dieser Jahresrechnung getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von 
Nutzern beeinflussen.

Eine weitergehende Beschreibung unserer Verantwortlichkeiten für die Prüfung der Jahresrechnung 
befindet sich auf der Webseite von EXPERTsuisse: http://expertsuisse.ch/wirtschaftspruefung-revisi-
onsbericht. Diese Beschreibung ist Bestandteil unseres Berichts.
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Bericht der Revisionsstelle
Seite 3/3 - Balmer-Etienne AG Bern - 10. März 2025

Bericht zu en gesetzlichen und anderen rechtlichen Anforderungen

In Übereinstimmung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. OR und PS-CH 890 bestätigen wir, dass ein gemäss den 
Vorgaben des Verwaltungsrates ausgestaltetes Internes Kontrollsystem für die Aufstellung der Jah-
resrechnung existiert.

Ferner bestätigen wir, dass der Antrag auf Ergebnisverwendung dem schweizerischen Gesetz und den 
Statuten entspricht, und empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen.

Be

Wir bestätigen, dass die erhaltenen Infrastrukturbeiträge korrekt verbucht und zweckgemäss verwen-
det wurden.

Bern, 10. März 2025
fco/nth/kzi

Ba ern

Jahresrechnung 2024

Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns

Fabrizio Conoscenti
Dipl. Wirtschaftsprüfer
Zugelassener Revisionsexperte
(Leitender Revisor)

i. V. Nicolas Theler
Treuhänder FA
Zugelassener Revisor
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